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Hartz IV: Großes Thema, relativ kleines Volumen

Quelle: http://www.sozialpolitik‐aktuell.de/finanzierung‐datensammlung.html, Stand: 27.04.2021



Grundsicherung ‐ für Arbeitsuchende?
Insgesamt sind 5,5 Millionen Menschen in „Hartz IV“, davon ca. 1,6 Millionen Kinder. Von den erwerbsfähigen Arbeitslosen 
arbeiten etwa 460.000 Menschen, gelten aber als arbeitslos, weil die Arbeitszeit weniger als 15h/Woche beträgt.
Nur ein Viertel der erwerbsfähigen Leistungsberechtigten „vollständig“ arbeitslos.

Quelle: http://www.sozialpolitik‐aktuell.de/arbeitsmarkt‐datensammlung.html#leistungsempf%C3%A4ngerInnen



Jede(r) 12. ist auf das „letzte Netz“ der Hilfen angewiesen
Quelle: https://tacheles‐sozialhilfe.de/startseite/folien‐zum‐sgb‐ii/

 In Deutschland waren Ende 2018 etwa 7,2 Millionen Menschen auf Leistungen der 
Mindestsicherung angewiesen, 8,7 Prozent der Bevölkerung. 



Die „Dunkelziffer“ der Armut („verdeckte Armut“):

etwa 40 bis 60 Prozent der Berechtigten nehmen ihr 
Recht auf Grundsicherung nicht in Anspruch!!



Erwerbsstatus in Prozent der Armutsbetroffenen
Quelle: Der Paritätische Armutsbericht 2018. Datengrundlage: SOEP 2016 (2015)

 Der Anteil der Armutsbetroffenen in einer bestimmten Gruppe sagt etwas über die Verteilung 
des Armutsrisikos aus, aber nichts über die Zahl der Betroffenen. Diese aber ist ein wichtiger 
Faktor für die sozialpolitische Relevanz.



Quelle: https://www.hartziv.org/regelbedarf.html, Stand: 27.04.2021



Quelle: https://www.hartziv.org/regelbedarf.html, Stand: 27.04.21



„Hilflos“ in der Krise

Jetzt unterschreiben unter:
https://www.der‐paritaetische.de/coronahilfe/



Wachstum des Niedriglohnsektors



Grundsicherung im Alter:
viele ohne Rentenansprüche

Quelle: http://www.sozialpolitik‐aktuell.de/alter‐datensammlung.html#GrusiAlterErwerbsminderung, Stand: 27.04.21



Quelle: http://www.sozialpolitik‐aktuell.de/alter‐datensammlung.html#GrusiAlterErwerbsminderung, Stand: 27.04.21



Ungleiche Einkommensentwicklung
Realeinkommen im Schnitt um 18 Prozent gestiegen, die es „obersten“ Zehntels jedoch um +35 % gewachsen, die des „ärmsten“ Zehntels um 
‐8 % gesunken. 
Quelle: DIW Wochenbericht 21/2018; Datengrundlage: SOEP



Vermögensungleichheit

Das vermögendste Prozent der Bevölkerung besitzt 35,3 Prozent der Vermögen
Quelle: DIW Wochenbericht 18/2020 (aktuellere Daten gegenüber oberer Grafik)



Ähnliche Steuerbelastung der Ärmsten und Reichsten
Quelle: https://www.diw.de/de/diw_01.c.559193.de/nachrichten/senkt_die_mehrwertsteuer.html



Armut und Reichtum verfestigen sich
Quelle: https://www.armuts‐und‐reichtumsbericht.de/SharedDocs/Downloads/Berichte/zweites‐symposium‐arb6‐praesentation‐
uni‐bremen.pdf?__blob=publicationFile&v=3



Teufelskreis der Nichtberücksichtigung
Quelle: https://www.der‐paritaetische.de/fachinfo/archiv‐fachinfos‐1990‐2016/gestriche‐passagen‐aus‐dem‐entwurf‐
des‐5‐armuts‐und‐reichtumsberichts‐der‐bundesregierung/

 Eine Studie im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit‐ und Soziales für den 5. 
Armutsbericht hat belegt: die Interessen von Menschen in Armut werden weniger 
berücksichtigt, es „besteht eine klare Schieflage (…) zulasten der Armen“.



Regelmäßig aktualisierte Statistiken 

Einkommensarmutsquoten:
https://www.statistikportal.de/de/sbe/ergebnisse/einkommensarmut‐und‐
verteilung

Mindestsicherungsleistungen:
https://www.statistikportal.de/de/sbe/ergebnisse/mindestsicherung

Grundsicherung für Arbeitsuchende:
https://statistik.arbeitsagentur.de/DE/Navigation/Statistiken/Fachstatistiken/
Grundsicherung‐fuer‐Arbeitsuchende‐SGBII/Produkte/Produkte‐Nav.html



Armut und Wege zu ihrer Überwindung sichtbar machen

Immer aktuell: https://www.der‐paritaetische.de/publikationen/



Kostenlose Ratgeber für Betroffene

Immer aktuell: https://www.der‐paritaetische.de/publikationen/



Sozialpolitik praxisnah weiterentwickeln:
Empirische Sozialforschung im Paritätischen

Immer aktuell: https://www.der‐paritaetische.de/publikationen/



Wer arm ist, muss früher sterben
Quelle: https://daserste.ndr.de/panorama/archiv/2017/Lebenserwartung‐Wer‐wenig‐hat‐ist‐frueher‐tot,armreich106.html


